
Nummer 36 Ettlingen Donnerstag, 8. September 2016

13 - 18 Uhr
Horbachpark Ettlingen

Eintritt frei!

Kinder fest
25.09.2016

Horbachpark Ettlingen
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 8. September
17:30 Uhr Pets (FSK 0)
20 Uhr Schweinskopf al dente (FSK 12)
Open-Air-Kino im Schlosshof:
20:15 Uhr Herbert (FSK 0)
Freitag, 9. September
14 Uhr Pets
17:30 Uhr Ein ganzes halbes Jahr
(FSK12)
20 Uhr Schweinskopf al dente
Open-Air-Kino im Schlosshof:
20:15 Uhr Der geilste Tag (FSK 12)
230 Uhr Deadpool (FSK 16)
Samstag, 10. September
15 Uhr Pets
17:30 Uhr Toni Erdmann (FSK 12)
20 Uhr Schweinskopf al dente (
Open-Air-Kino im Schlosshof:
20:15 Uhr Birnenkuchen mit Lavendel
(FSK 0)
Sonntag, 11. September
15 Uhr Pets
17:30 Uhr Toni Erdmann
20 Uhr Schweinskopf al
Open-Air-Kino imSchlosshof letztmals:
20:15 Uhr Ein Mann namens Ove
(FSK 12)
Montag, 12. September geschlossen
Dienstag, 13. September
15 Uhr Pets
17:30 Uhr Ein ganzes halbes Jahr
20 Uhr Schweinskopf al dente
Mittwoch, 14. September
17:30 Uhr Pets
20 Uhr Ladiesnight: SMS für Dich
(FSK 12)
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Letztmals in diesem Jahr:

Parisflair an der Alb
Der letzte Bücher- und Papiertrödelmarkt
„Entlang der Alb“ in diesem Jahr findet
am Samstag, 10. September, statt. Veran-
staltet wird er wie immer vom Kultur- und
Sportamt und dem Briefmarkensammler-
verein. Beginn ist wie gewohnt um 8 Uhr,
schon ab 7 Uhr (nicht früher!) kann auf-
gebaut werden. Ende ist 15 Uhr, um 16
Uhr sollte der Abbau erledigt sein. Der
Markt kann sowohl von der Friedrich/Ecke
Albstraße als auch von der Kronenstra-
ße/Ecke Hirschgasse her zum Be- und
Entladen angefahren werden. Während
des Marktes können die Autos auf den
freigehaltenen Parkplätzen entlang der
Friedrichstraße kostenlos abgestellt wer-
den. Mitmachen kann jeder, der laufende
Standmeter kostet fünf Euro. Kinder und
Jugendliche können in der Färbergasse
ohne Standgebühr Spielzeug aller Art,
Kinderbücher und CDs anbieten, entspre-
chend der Altersgruppe bis ca. 16 Jahre.
Anmelden beim Briefmarkensammlerverein
Rolf Schulz, 07243 939514 oder bei Ralf
Vater, 07243 13420 oder einfach ab sieben
Uhr kommen. Nächstes Jahr geht’s weiter!!

Begrüßung der neuen Auszubildenden
bei der Stadt

12 neue Auszubildende und sechs FSJler begrüßte BM Fedrow gemeinsam mit Haupt-
amtsleiter Andreas Kraut, der stellvertretenden Personalabteilungsleiterin Anja Karb-
stein und Stephanie Kunz vom Personalrat sowie der Gleichstellungsbeauftragten Silke
Benkert.
Neugierig blickten am Donnerstagmorgen
18 junge Menschen auf den Start eines
bedeutsamen Abschnittes in ihrem Le-
ben. Denn die zwölf Frauen und Männer
haben am 1. September ihre Ausbildung
bei der Stadt Ettlingen begonnen und
werden gemeinsam mit den sechs jungen
Menschen, die ein Freiwilliges Soziales
Jahr (kurz FSJ) absolvieren, die städti-
sche Mannschaft bereichern. Der Groß-
teil der neuen „Lehrlinge“ kommt aus
Waldbronn oder Bietigheim, aus Pfinztal
oder Rheinstetten. Ihnen hat Ettlingen als
Stadt gefallen, aber auch die Kommune
als Arbeitgeberin, ließen sie Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow wissen, der gemein-
sam mit Hauptamtsleiter Andreas Kraut,
Personalabteilungsleiterin Anja Karbstein,
der Gleichstellungsbeauftragten Silke
Benkert und Stephanie Kunz vom Perso-
nalrat die Azubis begrüßte.
Für die acht ausgeschriebenen Ausbil-
dungsberufe gingen 339 Bewerbungen
ein. „Sie haben es geschafft, bei der
Auswahl zu punkten“, so BM Fedrow.
„In wenigen Jahren wird Ihnen vieles
vertraut sein, was jetzt noch neu und
ungewohnt erscheint“. „Doch machen

Sie sich stets bewusst“, hob der BM
heraus, „Sie sind Dienstleister. Deshalb
begegnen Sie den Menschen mit einem
Lächeln“. Stephanie Kunz illustrierte kurz
die Aufgaben des Personalrates und die
Gleichstellungsbeauftragte Benkert un-
terstrich, „fragt immer und sagt auch,
wenn Euch was auffällt. Seid mutig“.
Und Hauptamtsleiter Kraut gab den jun-
gen Menschen mit auf den Weg, „ver-
gesst während Eurer Ausbildung nicht
daran zu denken, dass wir nur jene
übernehmen, die Leistung bringen. Des-
halb zeigen Sie sich, zeigen Sie, dass
Sie wollen“.
Anja Karbstein skizzierte kurz das Pro-
gramm der Einführungswoche, das auch
eine EDV-Schulung umfasst. Neben all-
gemeinen Informationen zu Ausbildung
und Betriebsabläufen erwartet die jun-
gen Leute u.a. ein Ämterrundgang, da
sie in Ettlingen doch sehr verstreut sind,
eine Kommunalrechteinführung, die Vor-
stellung der Jugendvertreter und ein
Ausflug zum Gate, um dort im Hoch-
seilgarten die Teambildung zu lernen.
Denn dort kommt man nur gemeinsam
bis zum Ziel.

Hoffest in der Marktpassage
Zu einem Hoffest in der Marktpassage laden die Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften Karlsruhe gGmbH (HWK) in Zusammenarbeit mit dem
Lions Club Ettlingen am Samstag, 10. September, von 13 bis 19 Uhr ein.
Geboten wird Livemusik mit dem „Q-Stall-Duo“, ein Kicker-Turnier, eine Tom-
bola mit attraktiven Preisen sowie Leckereien. Bücherspenden für den freien
Bücherschrank des Lions Clubs in der Marktpassage werden genauso wie
Kuchenspenden an diesem Nachmittag gerne entgegengenommen.
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Kinderfest

Nicht in die Jahre gekommen ist Sackhüpfen, das sich auf dem Kinderfest immer wieder
großer Beliebtheit erfreut.

Bereits zum vierten Mal findet in die-
sem Jahr am 25. September von 13
Uhr bis 18 Uhr das Kinderfest der Stadt
Ettlingen im Horbachpark statt. Mit tat-
kräftiger Unterstützung von zahlreichen
Ettlinger Vereinen und Privatpersonen
verwandelt das Kultur- und Sportamt den
Horbachpark mit seinem Horbachsee in
ein Erlebnisparadies für Groß und Klein.
Abwechslungsreiche Spiel-, Bastel- und
Erlebnisaktionen bieten die Möglichkeit,
einen spaßreichen Sonntag in spätsom-
merlicher Umgebung zu erleben.
Auch sportliche, musikalische oder
künstlerische Angebote kommen nicht
zu kurz und bringen Spaß für Kinder und
Junggebliebene.
Bekannte Highlights aus den vergange-
nen Jahren wie das Tretbootfahren und

das Dosenwerfen dürfen dabei natürlich
nicht fehlen. Besonders freuen darf man
sich dieses Jahr über zahlreiche neue
Aktionen, die das Angebot in der Brei-
te noch einmal deutlich vielschichtiger
machen.
So wird das Programm beispielsweise
durch Kistenklettern, einen Human Soc-
cer, einen Dreiradzirkus und die Feu-
erwehr, die mit Fahrzeugen und Was-
serspielen vor Ort sein wird, ergänzt.
Außerdem wird den Kindern das Fair
Trade-Prinzip spielend greifbar gemacht,
liegt doch das Kinderfest terminlich mit-
ten in der fairen Woche.
Für die Stärkung mit Speisen und Ge-
tränken ist gesorgt, während die vorhan-
denen Grünflächen zum Picknicken und
Verweilen einladen.

Letzte EKSA-Vorlesung:
Geschüttelt, nicht gerührt….
Was hat der Mount Everest mit einem
Kieselstein in der Alb gemeinsam? Er-
fahren kann man das in der letzten
Vorlesung der Ettlinger-Kinder-Som-
mer-Akademie (EKSA) in diesem Jahr.
Prof. Fehler hat unter dem Motto „Was
ihr wollt“ den EKSA-Studenten wieder
die Wahl des Vorlesungsinhaltes über-
lassen und sich aus den eingereichten
Vorschlägen ein naturwissenschaftli-
ches Thema herausgesucht.
„Geschüttelt, nicht gerührt!“ heißt jetzt
seine Abschlussvorlesung, bei der
es u.a. um Stromschnellen, Wirbel,

bergauf fließendes Wasser, seltsame
Wolkenformen, Riffelbildungen und
fließende Gletscher geht. Strömungs-
mechanik zum Anfassen, natürlich mit
vielen Experimenten für acht- bis drei-
zehnjährige Jugendliche, wobei natür-
lich erwachsene Begleitpersonen bei
der Vorlesung gerne dabei bleiben dür-
fen. Weiter werden bei dieser Veran-
staltung die Gewinner der „Kidsboxen“
des Kinos Kulisse bekannt gegeben.
Termin: Freitag, 9. September, 10 bis
11:30 Uhr in der Aula des Eichendorff
Gymnasiums.

Albtal Gäste-Plus
im 1. Halbjahr 2016

Positiver Trend setzt
sich fort
Das 1. Halbjahr 2016 beschert dem Alb-
tal einen erneuten Gästezuwachs. Von
Januar bis Juni sind lt. Statistischem
Landesamt Baden-Württemberg die
Gästeankünfte im Albtal um 5,6% und
die Übernachtungen um 0,73% gestie-
gen. Die Aufenthaltsdauer lag bei 2,3
Tagen. Das deutliche Wachstum ist zu
einem guten Teil auf die weiter steigende
Auslandsnachfrage zurückzuführen: An-
künfte bzw. Übernachtungen aus dem
Ausland wurden mit einem Zuwachs von
21,6% bzw. 6,3% verzeichnet. Ein deut-
liches Plus verzeichnet Albtal Plus auch
im Online-Bereich. Während die Zahl der
buchbaren Betriebe auf der Albtal-Home-
page gleich bleibt, steigt die Zahl der
Aufenthaltstage mit Blick auf die getätig-
ten Buchungen bei diesen Betrieben um
16,5%, die der Übernachtungen um 4%.
Für die Betriebe besonders erfreulich,
auch der durchschnittliche Buchungs-
preis steigt überdurchschnittlich um mehr
als 50%. Die Albtal-Website erfreut sich
einer treuen und wiederkehrenden Nut-
zerschar, dabei bleibt der Anteil neuer
Nutzer mit rd. 80% gleichbleibend hoch.
Gestiegen ist auch die Reichweite der
Aktivitäten auf der Facebookseite des
Albtals, mit weit über 1.100 Fans konn-
te auch hier die Nutzerzahl im Vergleich
zum Vorjahr verdoppelt werden.
Damit sich diese Entwicklung fortsetzt,
wird einiges getan. So steht das Pro-
jekt Wander.Erlebnis Albtal kurz vor dem
ersten großen Meilenstein, der Fertig-
stellung der ersten Etappen des Albtal-
Abenteuertrails. Ein neuer Wegweiser
mit attraktiven Radtouren erscheint zum
Januar 2017 und auch das beliebte Alb-
tal Magazin ist bereits in Arbeit.

Das Albtal bietet für Touristen einiges, ob
Wandern, Kultur, Erholung.
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Sonntag, 11. September

Tag des offenen
Denkmals:
„Gemeinsam erhalten“

Mit dem Schwerpunktthema „Gemein-
sam erhalten“ findet am Sonntag, 11.
September, der traditionelle Tag des
offenen Denkmals statt. Auch das Mu-
seum Ettlingen beteiligt sich mit einem
Sonderprogramm für Kultur- und Ge-
schichtsinteressierte.
Das Sonderprogramm startet um 13.30
Uhr ganz im Sinn des Tagesmottos mit
einer Führung zur „Altstadtsanierung“,
die sich mit der historischen Bausubs-
tanz der Ettlinger Innenstadt und deren
Erhaltung beschäftigt. Start ist am Ge-
orgsbrunnen auf dem Marktplatz.
Die Ruine des Römerbades unter der
Martinskirche ist an diesem Tag von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Kurzführungen um
14.15 und 16 Uhr lassen die römische
Epoche lebendig werden.
Um 15 Uhr und 16 Uhr können außer-
gewöhnliche „Fundstücke vergangener
Pracht im Ettlinger Schloss“ entdeckt
werden: eine Sonnenuhr am Bergfried
und ein Freskostück aus der ursprüng-
lichen Deckenbemalung im ehema-
ligen Festsaal des Schlosses (Foto).
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, gutes
Schuhwerk ist unbedingt erforderlich.
Kostenlose Teilnehmerkärtchen sind am
Museumsshop erhältlich.
Die Außenstelle „Museum im Lauerturm“
hat von 14-17 Uhr geöffnet. Die Besu-
cher lernen in der alten Fachwerkscheu-
ne in der Lauergasse die bäuerliche All-
tagskultur in Ettlingen um 1900 kennen.
Das Museum im Schloss ist von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Eintritt frei.
Die Teilnahme an den Führungen ist
kostenlos, Spenden sind erwünscht.
Veranstalter: Museum Ettlingen
Weitere Informationen: Museum Ettlin-
gen, Tel. 07243/101-273.

Musikalische Lesung auf dem
Friedhof Ettlingen mit Arnim Töpel
Friedhof, das ist ein Ort der Stil-
le, der Besinnung, der Erinnerung.
Der Künstler Arnim Töpel schafft
am Samstag, 10. September, um
16 Uhr, im Garten der Erinnerung
auf dem Friedhof in Ettlingen, Raum
für Begegnungen in der Ruhe des
außergewöhnlichen Ortes auf Ein-
ladung des Vereins zur Pflege der
Friedhofs- und Bestattungskultur
in Baden. Für seine musikalische
Lesung „Hoamzuus“ hat er eigene
und fremde Stücke und Erzählun-
gen zusammengestellt, die – und
sei es auf verschlungenen Wegen
– zur Umgebung passen und sich
den Themen Abschied und Neube-
ginn einfühlsam nähern.

Bereits bei seinem ersten Auftritt auf
dem Ettlinger Friedhof vor drei Jah-
ren hatte Arnim Töpel die Besucher
mit seinen Stücken auf besondere
Weise berührt.

Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt.
Bei schlechtem Wetter findet die
Lesung in der alten Trauerhalle
statt. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen unter
www.friedhofskultur-baden.de

Mundartabend in der Schlossgartenhalle

„G´schichde uff Eddlingerisch“

Die 9 Musi-
ker der La-
tin-Band eint die Liebe zum Jazz

Eintritt 10 Euro (Vorverkauf 8 Euro)
Freie Platzwahl · Vorverkauf: Stadtinfo +
Buchhandlung „Abraxas“ oder per Mail:
karten@hospizfoerderverein.de

Samstag, 17. Sept. 2016
19.30 Uhr in der „Scheune“
Ettlingen, Pforzheimer Str. 31

TEXTE & LIEDER
ZWISCHEN
TIEFGANG UND
HOCHGEFÜHL

Philosophisches, politisches,
altersbezogenes - rytmisch
akzentuiert und wortgewaltig

„AllerHandLieder“

Reiner Markus
Wimmer

Förderverein Hospiz - Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V.
76275 Ettlingen, Pforzheimer Str. 33c

07243 9454-270 · www.hospizfoerderverein.de

 · Vorverkauf: Stadtinfo + 

akzentuiert und wortgewaltig 

 · Vorverkauf: Stadtinfo + 

Mit60 auf
lautleisen Sohlen

Am Freitag, 23. September, präsentieren
die Ettlinger Mundartfreunde Rosemarie
Faißt, Dietmar Günter, Michael Köhler,
Bernd Rau, Bernd Siemers sowie der
neu dazugekommene Thomas H. Meyer
um 19.30 Uhr wieder neue „G´schichde
uff Eddlingerisch“, dieses Mal, Obachd,
in der Schlossgartenhalle.
Unter anderem erzählen sie vom „Ur-
laub uff Balkonje“, vom ‚Schlachtruf‘
„Mir griege Gäschd“ oder „Vom rechd
Nogugge“.
Gschbannd wie en Flitzeboge darf man
sein auf den „Dadord Schdoibruch“.
„M´r drennd sich“ lässt auf Herzeleid
und Verwicklungen schließen und was
es mit „Dschäss uff badisch“ auf sich
hat, muss jeder selbst anhören.

Musikalisch umrahmt wird der Abend
durch die „Brass Jokers“, und für Speis
und Trank sorgt der Harmonika-Spielring
Ettlingen.
Der Eintritt beträgt 8,- €. Karten gibt
es ab sofort in der Stadtinformation
07243/101-380.
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Atemlos nach Duschanbe:

Peter Fortmeier und sein Team auf der
Tajik Rally
Ziel: Spenden für Kinder in Tadschikistan und Deutschland sammeln

Auto als Spendenkässle: (v.r.n.lks.) Bürgermeister Thomas Fedrow trug ein Scherflein
bei zur Spendenaktion der Tajik Rally. Stadtbauamtsmitarbeiter Peter Fortmeier ist in-
zwischen auf der abenteuerlichen Reise von München nach Duschanbe. Unterstützung
kam unter anderem vom Leiter der Abteilung Tiefbau, Hagen Wagner, Bianca Schmitt,
Vorzimmer des Bauhofs, sowie Beate Sommer, gleichfalls Tiefbauabteilung.

Am Samstag vergangener Woche ging‘s
los in München, inzwischen dürfte das
Team „Atemlos durch die Welt“ schon
ein gutes Stück des Wegs hinter sich ge-
bracht haben. Peter Fortmeier, Mitarbeiter
des Stadtbauamts, hat sich auf eine aben-
teuerliche Reise für einen guten Zweck
begeben. Zusammen mit Andreas Grau-
berger und Rodion Zerr nimmt er an der
Tajik Rally der Adventure Manufactory teil,
die mehrere Teams je nach Route über
bis zu 10.000 Kilometer in die tadschiki-
sche Hauptstadt Duschanbe führen wird.
Viel Vorarbeit war nötig, um sich auf die
Tour machen zu können, erzählte Peter
Fortmeier, der bei der Tiefbauabteilung
des Stadtbauamts beschäftigt ist. Die drei
Teammitglieder reparierten im Vorfeld Au-
tos, um die Startgebühr, die am Ende Teil
der Spenden sein wird, aufzubringen. Das
geschenkte Auto, ein Mitsubishi Space
Star mit 98 PS Leistung, haben die Männer
selbst geländegängig gemacht mit speziel-
len Stoßdämpfern und Karosserieverstär-
kungen. Ersatzkanister und staubdichte
Transportkisten vervollständigen die Aus-
rüstung des Autos, das am Ende der drei-
wöchigen Tour versteigert wird, „da kommt
dann auch nochmal Spendengeld herein“,
berichtete Peter Fortmeier. Zurück geht’s
dann mit dem Flieger. Unterstützung kam
von den Kollegen, die Geld spendeten und
sich dafür auf der Karosserie verewigen
durften, auch Bürgermeister Fedrow be-
teiligte sich, eine Riesenüberraschung für

Peter Fortmeier. Sein Team, eines von fast
40, hat die längere Nordroute gewählt. Sie
führt 8.500 Kilometer durch acht Länder,
von München nach Kaliningrad und Mos-
kau, dann ans Kaspische Meer und via
Taschkent zum Zielort Duschanbe. Unter-
wegs muss das kleine Auto unter anderem
einen 5.000 Meter hohen Pass bewältigen.
„Per GPS Live Tracker wird man immer
sehen können, wo wir gerade sind, außer-
dem stellen wir Bilder in unseren Blog“,
kündigte Fortmeier an. Vor Ort wird der
Empfang der Rallye-Teilnehmer vom Goe-
the-Institut organisiert. Riesenvorteil des
Ettlingers, der bei der Tiefbauabteilung die
technischen Anlagen im Abwasserbereich
betreut wie z.B. Hebewerke, Pumpwerke
und Regenwasserbehandlungsanlagen: er
spricht Russisch, so dass die Verständi-
gung nicht das Problem sein wird. “Das
Team „Atemlos durch die Welt“ hat sich
für diese verrückte Idee entschieden, um
damit Kinder zu unterstützen“ so Fortmeier
weiter. Zum einen Kinder in Tadschikistan,
die ohne Hilfe keine Perspektive haben;
zudem unterstützt das Team die Organisa-
tion „Hänsel und Gretel“ und ein Teil des
Geldes kommt so Kindern in Deutschland
zugute, die furchtbare Dinge erlebt haben.
Die Stiftung kümmert sich unter anderem
um präventiven Kinderschutz und Opfer-
fürsorge. Weitere Infos und Spendenmög-
lichkeit gibt es im Internet unter http://tajik-
rally-team-addw.jimdo.com/ oder einfach
Tajik Rally eingeben.

Praxiserfahrung ist gefragt!

Jetzt mitmachen
beim ADFC-Fahrrad-
klima-Test 2016

„Macht das Radfahren in Deiner Stadt
Spaß?“ „Sind die Radwege und -spuren
in gutem Zustand?“ „Fühlst Du Dich si-
cher, wenn Du mit dem Rad unterwegs
bist?“ Diese und andere Fragen stellt der
ADFC jetzt im Fahrradklima-Test 2016.
Seit 1. Sept. können Radfahrerinnen und
Radfahrer in ganz Deutschland auf www.
fahrradklima-test.de mitmachen und so
Impulse für bessere Radfahrbedingun-
gen in ihrer Heimatstadt geben. Norbert
Barthle, Parlamentarischer Staatssekre-
tär beim Bundesminister für Verkehr und
digitale Infrastruktur, unterstützt die Ak-
tion: „Wir wollen das Radfahren noch
attraktiver und sicherer machen, um
damit mehr Menschen zum Umstieg zu
motivieren - im Alltag und in der Freizeit.
Unser Ziel ist es, die Förderung von
Projekten weiter zu verbessern. Deswe-
gen wollen wir wissen, wie die Bürger
über die Fahrradfreundlichkeit ihrer Hei-
matstädte denken“, so Barthle, der alle
Radfahrbegeisterten dazu aufruft, sich
am Fahrradklima-Test zu beteiligen.
Weltweit größte Befragung zum
Radfahrklima
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die
größte Befragung zum Radfahrklima
weltweit und findet zum siebten Mal
statt. Das Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur fördert
den Fahrradklima-Test im Rahmen des
Nationalen Radverkehrsplans. Mehr als
100.000 Bürgerinnen und Bürger ha-
ben 2014 mitgemacht und die Fahrrad-
freundlichkeit in 486 Städten beurteilt.
Bei den Rängen landete Ettlingen auf
dem 47. Platz unter 292 Städten, die
weniger als 50000 Einwohner haben.
So kann man mitmachen
Mitmachen können alle, die gelegentlich
oder regelmäßig mit dem Fahrrad fahren:
Sei es mit dem Kind auf dem Weg zur
Kita, auf dem Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zum Einkaufen, zum Kaffeeklatsch,
zum Sport oder bei der Wochenendtour.
Den Fragebogen kann man auf www.
fahrradklima-test.de online ausfüllen. Al-
ternativ liegen die Fragebögen ab Mitte
September im Planungsamt, Schillerstr.
7-9, aus. Der Zeitaufwand beträgt zehn
Minuten. Die Umfrage läuft bis zum 30.
November 2016. Die Gewinner-Städte
werden im Frühjahr 2017 ausgezeichnet.
Bei der Online-Umfrage werden 27 Fra-
gen zur Fahrradfreundlichkeit gestellt.



6 Nummer 36
Donnerstag, 8. September 2016

Verbrennen
pflanzlicher Abfälle
Aus aktuellem Anlass weist das Ordnungs-
und Sozialamt darauf hin, dass das Ver-
brennen pflanzlicher Abfälle aus Gartenbau
und Landwirtschaft im Außenbereich so-
wohl unter ökologischen Gesichtspunkten
als auch aus Sicherheitsgründen nur stark
eingeschränkt gestattet ist. Grünschnitt
und Gartenabfälle sollten dort, wo sie an-
fallen, auch wieder durch Kompostieren,
Untergraben oder Unterpflügen beseitigt
werden. Durch die Verwertung des Kom-
posts können Nährstoffe wieder genutzt
werden. Auf diese Weise belasten Sie
keine Abfalldeponie. Außerdem werden
im Gegensatz zum Verbrennen kaum kli-
maschädliche Gase freigesetzt und keine
Nachbarn durch Rauch belästigt. Und bitte
bedenken Sie auch, dass durch das Ver-
brennen letztendlich auch viele Tiere getö-
tet werden, die sich in dem aufgeschich-
teten Grünschnitt sehr schnell einnisten.
Ein Verbrennen ist nur erlaubt, wenn die
Abfälle aus landbautechnischen Gründen
oder wegen ihrer Beschaffenheit nicht in
den Boden eingearbeitet werden können
und aus verkehrsbedingten Gründen, z.
B. wenn wegen Steillagen die Abfuhr auf
einen Grünabfallsammelplatz nicht mög-
lich ist. Verboten ist eine Verbrennung
zwischen Sonnenuntergang und -aufgang,
bei starkem Wind, sowie flächenhaftes
Abbrennen. Das zu verbrennende Mate-
rial muss zu einem Haufen zusammen-
getragen werden. Die Abfälle müssen so
trocken sein, dass eine Rauchentwicklung
weitgehend unterbleibt. Liegt ein Ausnah-
mefall vor, der ein Verbrennen rechtfertigt,
so ist zuvor eine Genehmigung beim Ord-
nungs- und Sozialamt einzuholen. Dabei
ist die „Verordnung der Landesregierung
über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle
außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen“
einzuhalten. Es sind folgende Mindestab-
stände einzuhalten: 200 Meter von Au-
tobahnen, 100 Meter von Landes- und
Kreisstraßen, 50 Meter von Gebäuden und
Baumbeständen und 100 Meter vom Wald.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb warnt vor Trickbetrügern

Keine Barzahlung von Müllgebühren
an der Haustür!
Aus aktuellem Anlass warnt die Stadt-
verwaltung Ettlingen vor Trickbetrügern,
die im Rahmen der Sperrmüllsammlung
versuchen, durch Vortäuschen falscher
Tatsachen an Bargeld zu kommen. Bit-
te behalten Sie im Hinterkopf: der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
kassiert niemals Müllgebühren in bar
und persönlich bei Ihnen zuhause!
Alle Einzelheiten und Verhaltensemp-
fehlungen entnehmen Sie bitte der fol-
genden Pressemitteilung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs:
Derzeit häufen sich im Kundencen-
ter des Abfallwirtschaftsbetriebes des
Landkreises Karlsruhe Hinweise von
überwiegend älteren Kunden über Haus-
türbesuche von angeblichen Mitarbei-
tern des Abfallwirtschaftsbetriebes oder
des beauftragten Entsorgungsunterneh-
mens. Die Personen erwecken in Ar-
beitskleidung den Eindruck, sie würden
mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb oder
dem vom Landkreis mit der Müllabfuhr
beauftragten Unternehmen zusammen-
arbeiten und die von den betroffenen
Kunden bereitgestellten Abfälle in deren
Auftrag entsorgen. Dafür wollen sie Bar-
geld kassieren.
In einem Fall wurde von diesen Perso-
nen am Vorabend ein für die Sperrmüll-
abholung bereitgestelltes Elektroaltgerät

mitgenommen, für das sie dann 50 Euro
Entsorgungsgebühren haben wollten. In
einem anderen Fall forderten sie 1.000
Euro in bar für zu viel bereitgestellten
Sperrmüll.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf
hin, dass diese Personen nicht in sei-
nem Auftrag handeln und auch nichts
mit dem beauftragten Entsorgungsun-
ternehmen zu tun haben. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb berechnet seine Leistun-
gen mit einem Gebührenbescheid und
kassiert offene Gebühren niemals in
bar an der Haustüre. Das mit der Müll-
abfuhr beauftragte Unternehmen Suez
Süd erledigt die Müllabfuhr selbst und
hat mit der Abrechnung der Leistun-
gen gegenüber den Kunden nichts zu
tun. Der Abfallwirtschaftsbetrieb rät
deshalb, bei solchen Besuchen an der
Haustüre keinesfalls zu zahlen und so-
fort die Polizei zu verständigen.
Falls sich ein Mitarbeiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebes vor Ort um die Müll-
abfuhr kümmert, führt er einen Dienst-
ausweis des Landratsamtes Karlsruhe
mit sich und weist sich gegenüber den
Kunden damit aus. Ist man sich nicht
sicher, hilft der Kundenservice des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes unter der kos-
tenfreien Rufnummer 0800 2 9820 20
gerne weiter.

Demo-Übung der Feuerwehr
am Donnerstag, 15. September

Im Rahmen der Feuerwehr-Werbekampa-
gne „OHNE DICH – GEHT NIX!“ findet am
Donnerstag, 15. September, um 19.45 Uhr
auf dem Marktplatz vor dem Rathaus eine
besondere Demonstrations-Übung für die
Bevölkerung statt. Die Feuerwehrkamera-

dinnen und –kameraden werden dabei zeigen, wie bei Verkehrsunfällen eingeklemm-
te Personen aus ihren Fahrzeugen befreit werden. Zudem stehen sie für sämtliche
Fragen der Bürgerinnen und Bürger wie z.B. rund um die Rauchmelderpflicht zur
Verfügung.
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Familie

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.
Kurse beginnen wieder
Ab Montag, 12. September, beginnen
wieder alle Kurse und laufende Gruppen
im effeff! Das Büro ist wieder diens-
tags und donnerstags besetzt, an den
anderen Tagen können Sie gerne eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter
hinterlassen. Das offene Café öffnet am
Donnerstag, 15. September, zum ersten
Mal wieder seine Türen. Der neue Näh-
Kurs startet am 19. September und die
neuen ElBa-Kurse (ElternBaby) beginnen
am 21. September. Ein Überblick über
alle Angebote finden Sie auf unserer
Homepage www.effeffettlingen.de.

Tageselternverein
Ettlingen und
südlicher Landkreis
Karlsruhe e.V.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer Straße
34, 76275 Ettlingen Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Samstag, 1. Oktober,

Horbachpark

1. Cross-Duathlon
Ettlingen
Gemeinsam mit der Stadt Ettlingen ver-
anstaltet das Tri-Team der SSV Ettlingen
am Samstag, 1. Oktober um 13 Uhr zum
ersten Mal einen Cross-Duathlon, einen
Wettkampf mit den Disziplinen Laufen,
Radfahren und Laufen, der für alle ge-
eignet ist.
Start und Ziel ist der Horbachpark in
Ettlingen. Auf zwei Strecken, der Kurz-
distanz (3 km Laufen / 21 km MTB / 6
km Laufen) und der Sprintdistanz (3 km
Laufen / 14 km MTB / 3 km Laufen), ha-
ben Sportlerinnen und Sportler die Mög-
lichkeit, sich zu profilieren. Für beide
Strecken ist ein Zeitlimit von insgesamt
2:45 Stunden als verbindlicher Rahmen
vorgesehen, dann ist der Abschluss mit
der Siegerehrung.
Es können auch Teams von 2 - 3 Teil-
nehmerinnen oder Teilnehmern als Staf-
fel gebildet werden.
Anmeldungen sind bis zum 23. Sep-
tember möglich, Nachmeldungen sind
am Samstag, 1. Oktober, ab 10 Uhr
möglich.
Mit dem Cross-Duathlon wurde zusätz-
lich zu den beliebten Sportveranstaltun-
gen MaiBike, Altstadtlauf und Halbma-
rathon ein weiteres sportliches Highlight
ins Leben gerufen, um die Attraktivität
der Stadt Ettlingen für Sportbegeisterte
weiter zu steigern.

Veranstalter: Tri-Team SSV Ettlingen in
Kooperation mit dem Kultur- und Sport-
amt Ettlingen.

Weitere Informationen gibt es im Kultur-
und Sportamt Ettlingen,
Tel. 07243/101-537 oder unter
www.xduathlon-ettlingen.de.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden sollten
die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt
werden. Personalausweise, beantragt vom 19. bis 24. August, können unter Vorla-
ge des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald der PIN-Brief einge-
gangen ist. Reisepässe, beantragt vom 18. bis 25. August, können unter Vorlage
der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im
Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Rathaustorbogen:

Eisentörle wird saniert

Wenig Geheimnisvolles verbirgt sich hin-
ter dem Eisentörle im Rathaustorbogen.
Lediglich Sicherungskästen der Stadtwer-
ke für die Außenbeleuchtung des Rathau-
ses sind hier untergebracht. Zurzeit kann
man gelegentlich einen Blick in den klei-
nen Raum werfen, denn das Amt für Wirt-
schaftsförderung und Gebäudewirtschaft,
kurz AWG, saniert das Sandsteingewän-
de. Der Raum diente früher vermutlich
als Zugang zu dem Bereich unter den
Arkaden, der vor der Brückenerweiterung
etwas größer war. Während der Marktta-
ge waren dort Stände untergebracht, das
Zimmer des Amtsblatts mit den beiden
Säulen war die eigentliche Markthalle. Die
Arrestzelle, die viele hinter der eisernen
Tür vermuten, war laut einem Plan von
Alexander Kiefer aus dem Jahr 1892 im
Rathausgebäude unter der Treppe un-
tergebracht und sowohl vom Foyer als
auch über die im Raum rechts von der
Rathauspforte stationierte Polizei zugäng-
lich. Notwendig ist die Sanierung, weil
der Sandstein der Umrahmung im Be-
reich der Scharniere stellenweise abge-
platzt ist. Im Zusammenhang mit dieser
Maßnahme wird auch das zweiflügelige
Tor von einem Schlosser entrostet, sand-
gestrahlt, spritzverzinkt und frisch gestri-
chen. Die Gesamtkosten der Arbeiten, die
rund zwei Wochen dauern werden, belau-
fen sich auf etwa 5.000 Euro.

Sanierung der L 562

bei Ettlingen:

Landesstraße
am kommenden
Donnerstag wieder
offen
Die Anfang August 2016 begonnene
Erneuerung der Fahrbahndecke an der
L 562 zwischen dem Wattkopftunnel
und der Kreuzung mit der L 609 kann
wie zuletzt angekündigt diese Woche
abgeschlossen werden. Damit steht
die L 562 den Verkehrsteilnehmern ab
Donnerstag, 8. September, wieder zur
Verfügung. Die Kosten der Maßnah-
me belaufen sich auf insgesamt rund
700.000 Euro und werden durch das
Land Baden-Württemberg getragen.
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Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.
Offener Gesprächskreis für
Senior/innen.
Spielen, reden, Kaffee trinken, don-
nerstags 14-16 Uhr, Information in der
offenen Sprechstunde des seniorTreffs
Ettlingen-West
Anlaufstelle Ettlingen-West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680125 (Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren)

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Ange-
bot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@akdemenz.de. Infos auch un-
ter www.ak-demenz.de
Sprechzeiten jeden 2., 3. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 Uhr,
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14
A (VHS Treff) oder nach Vereinbarung
Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten
Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz (spezielle Literatur und
Medien)

Senioren

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de

Bewegte Apotheke - nächste Termine
nach der Sommerpause:
Freitag, 2.9. Schloss Apotheke,
Dienstag, 6.9. Vita-Apotheke,
Freitag, 9.9. Apotheke am Stadtgarten,
Dienstag, 13.9. Goethe Apotheke,
Freitag, 16.9. Schloss Apotheke,
Dienstag, 20.9. Vita-Apotheke,
Freitag, 23.9. Apotheke am Stadtgarten,
Dienstag, 27.9. Goethe Apotheke und
Freitag, 30.9. Schloss Apotheke.
Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 oder die
jeweiligen Apotheken zur Verfügung.

"Bewegte Apotheke"
Termine
Freitag, 9. September, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Apotheke am Stadt-
garten, Thiebauthstraße 6
Dienstag, 13. September, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Goethe Apotheke,
Schleinkoferstraße 2a
Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 oder die
jeweilige Apotheke zur Verfügung.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen Tel.
07243 101524 (Rezeption), 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag 14 bis
18 Uhr

Veranstaltungstermine
Freitag, 9. Sept.
9:30 Uhr: Sturzprävention; 10 Uhr: Hob-
by-Radler „Kleine Tour“ - Treff: Wasen-
platz; 14:30 Uhr: Stammtisch Kaufhaus
Schneider
Montag, 12. Sept.
13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ – Ka-
serne; 14 Uhr: Mundorgelspieler; 14
Uhr: Handarbeitstreff; 14:30 Uhr: Bridge;
19 Uhr: Theaterproben „La Facette“; 19
Uhr: Kegeln - Huttenkreuz
Dienstag, 13. Sept.
9:30 Uhr: Senioren-Wandergruppe –
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt; 9:30 Uhr:
Englisch für Fortgeschrittene; 10 Uhr:
Hobby-Radler „Rennrad“ - Treff: Halte-
stelle Horbachpark; 10 Uhr: Schach „Die
Denker“; 14 Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wa-
sen) und 2 (Neuwiesenreben); 17 Uhr:
Orchesterproben „Intermezzo“
Mittwoch, 14. Sept.
9:30 und 10:45 Uhr: Gymnastik 1 und
2 (DRK-Haus); 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommee-Spieler;
14:30 Uhr: Doppelkopf; 16 Uhr: Vortrag
„Klassi- sche Musik“: Fritz Wunderlich;
18 Uhr: Theaterproben „Graue Zellen“

Donnerstag, 15. Sept.
10 Uhr: Französisch für Anfänger; 10 Uhr:
Geschichtsarbeitskreis; 10:45 Uhr: Yoga
auf dem Stuhl; 13 Uhr: Tischtennis „Wir-
belwind“ - Kaserne; 14 Uhr: Rommee
Joker; 14 Uhr: Boule Gruppe 3 – Wasen;
16 Uhr: Sprechstunde VdK Ettlingen

Computer-Workshops
Freitag, 9. Sept., 10 Uhr Microsoft Excel
- Tabellenkalkulation
Dienstag, 13. Sept., 10 Uhr Datei- und
Ordnerverwaltung auf dem PC
Mittwoch, 14. Sept., 10 Uhr PC-Work-
shopleiter-Treffen
Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle,
Klostergasse 1, statt. Eigene Notebooks/
Laptops (außer bei PC-Grundwissen)
und USB-Sticks zum Speichern eigener
Daten können mitgebracht werden. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Infos auch
unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 16. Sept., treffen sich die
Hobbyradler „Große Tour“ um 9:30
Uhr am Bouleplatz Wasen, Fahrstre-
cke ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist
vorgesehen. Helmtragen ist erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Die Gruppe ist belegt. Tourenführung:
J. Weinstein (Tel. 13946).

Mythos Route 66

Am Freitag, 16. September, lädt der
Seniorenbeirat zu einer Informations-
veranstaltung mit einem Bildvortrag des
Journalisten Boris Pieritz ein. Unter dem
Titel „Unterwegs auf der Mother Road“
gibt der stellvertretende Chefredakteur
der „AUTO BILD“ spannende Einblicke
in die Faszination des automobilen Rei-
sens auf einer der berühmtesten Straße
der Welt. Veranstaltungsbeginn 15 Uhr
im Saal des Begegnungszentrums in der
Klostergasse 1. Der Eintritt ist frei - um
Spenden wird gebeten.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich wieder am
Dienstag, 20. September, um 11 Uhr im
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Begegnungszentrum am Klösterle. Es
wird das Buch „Die Judenbuche“ von
Anette von Droste-Hülshoff besprochen.
Gäste sind willkommen.

"Erben und Vererben"
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag, 30. September, 14:30 Uhr im
Begegnungszentrum über die Gestal-
tungsmöglichkeiten der Vermögensüber-
gabe und unterschiedliche Vollmachts-
regelungen informieren. Die Teilnehmer
erhalten ausführliche Unterlagen zu die-
sem Thema. Anmeldung ist unbedingt
erforderlich, persönlich oder unter der
Telefon-Nr. 07243 101-524.

Sommerfest der Boulegruppe
Neuwiesenreben
Der stetig fließende Generationswech-
sel in der Boulegruppe Neuwiesenreben
zeugt von der nachhaltigen Attraktivität
des Spiels mit den Stahlkugeln und von
der Belebtheit dieser Gruppe, die von
Franz Then als Gruppenleiter seit 2003
harmonisch geprägt ist. Die Boulegrup-
pe Neuwiesenreben wurde im Jahr 2000
gegründet. Von der Gründergeneration
gehören der Gruppe nur noch sieben
von 39 eingetragenen Mitgliedern an.
Das Lebensalter-Spektrum geht von
65 bis 89 Jahre. Trotz dieser großen
Spanne ist die Gruppen-Atmosphäre
dominant freundschaftlich. Das zeigte
sich auch wieder beim Sommerfest der
Gruppe am 23. August auf dem Boule-
platz Neuwiesenreben. Nach dem Spiel
mit den Stahlkugeln wurde gefeiert, mu-
sikalisch unterstützt von Franz Then und
Wigant Tiemann, Mundharmonika, so-
wie als Gast Heinrich Frick, Gitarre und
Mundharmonika. Traditionell wurden im
Rahmen des Sommerfestes die Sieger
des internen Bouleturniers geehrt.

Siegerin und Gewinnerin des Pokals war
Ilse Groß. Die Plätze 2 und 3 belegten
Karl Friedrich (Charly) Früh und Hilde
Salzl.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 12. September
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 13. September
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention 16 Uhr –
Offenes Singen
Mittwoch, 14. September
14 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 15. September
9 Uhr – Sturzprävention 14 Uhr
– Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung
und Information: Donnerstags von 10 bis
11 Uhr persönlich im seniorTreff Ettlingen-
West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

JGR organisiert einen
Selbstverteidigungskurs
für Jugendliche
Am 21. September startet der erste
Selbstverteidigungskurs, den der Ju-
gendgemeinderat organisiert. Der Kurs
umfasst 10 Termine und findet mitt-
wochs von 18.30- 19.45 Uhr in der
Pforzheimer Straße 122 statt.
In diesem Kurs sollen Jugendliche im
Alter von 13-18 Jahren lernen, Gefahren
rechtzeitig zu erkennen, einzuschätzen,
diese zu vermeiden oder sich gegebe-
nenfalls angemessen zu wehren.
Ziel des Selbstverteidigungskurses
ist es, den eigenen Körper besser
kennen zu lernen. Dazu zählt unter
anderem, die eigene Körperkraft zu
stärken, Bewegungsabläufe zu trainie-
ren, Selbstverteidigungstechniken zu
erlernen, die Kondition zu erhöhen,
aber auch sich richtig zu dehnen und
zu entspannen.
Als Trainer konnte Oliver Seib von der
Selbstverteidigung Albtal gewonnen
werden.
Weitere Informationen und das Anmelde-
formular gibt es auf der Homepage des
Jugendgemeinderats (www.jgr-ettlingen.
de) oder in der Geschäftsstelle des Ju-
gendgemeinderats, Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren, Schillerstra-
ße 7-9, Ettlingen, 07243-101 509 oder
Mail: christina.leicht@ettlingen.de.

Öffentlichen Sitzung des
Jugendgemeinderats

Am Dienstag, 13. Sep-
tember, findet um 18
Uhr die nächste öffent-

liche Sitzung des Jugendgemeinderats
im Kinder- und Jugendzentrum Specht,
Rohrackerweg 24, statt.
Auf der Tagesordnung (die bereits im
Amtsblatt Ausgabe 35 komplett veröf-
fentlicht war) steht unter anderem die
Vorstellung der Projektidee „Nistkästen“
und der aktuelle Stand des Fußballtur-
niers mit Asylbewerbern.

Multikulturelles
Leben

Marktfest wird zum
Ort der Begegnung und
des interkulturellen
Austauschs
Bei bestem Wetter begann bereits am
Freitag der Aufbau des Ettlinger Markt-
festes mit einer guten interkulturellen
Zusammenarbeit. Neun Flüchtlinge aus
der Anschlussunterkunft Rheinstraße
155 hatten sich dazu bereit erklärt, eini-
gen Vereinen bei dem Aufbau ihrer Stän-
de zu helfen und gemeinsam mit an-
zupacken. Die anfängliche Unsicherheit
war schnell verflogen und beide Grup-
pen verhalfen in munterem Austausch
dem Marktfest in die Startlöcher. Viele
Vereinsmitglieder konnten ihre eifrigen
Mithelfer gut einbinden und waren auch
im Nachhinein sehr zufrieden über die
schöne Zusammenarbeit.

Unter solch guten Voraussetzungen be-
teiligte sich das Integrationsbüro Ettlin-
gen am Sonntag mit einer Mitmach-Ak-
tion beim Marktfest. „Was ist eigentlich
typisch deutsch?“ fragte Flüchtlings-
beauftragte Katharina Mai die Markt-
besucher. Die Antworten waren so un-
terschiedlich, wie die Menschen selbst.
Daher unterschieden sich die Aussagen
in eine Eigen- und eine Fremdsicht.
„Deutsche sind fleißig und pünktlich“,
sagten die Deutschen über sich selbst.
„Deutsche lassen alles stehen und lie-
gen, um zu helfen“, lautet hingegen
die Aussage aus der Fremdsicht eines
Flüchtlings. Das Projekt fand bei den
BesucherInnen des Marktfestes großen
Zulauf, sodass die Stellwand schnell
gefüllt war und durch die schwarzen,
roten und goldenen Kärtchen in unseren
Landesfarben erstrahlte.

Das „offene atelier“
kehrt aus der
Sommerpause zurück
Kunstinteressierte und Hobby-Künstler
jeglicher Kultur und Herkunft sind ein-
geladen im „offenen atelier“ für Erwach-
sene in der Schillerschule kreativ zu
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werden. Von Grafik über Zeichnung bis
hin zur Malerei kann vieles ausprobiert
werden.
Das „offene atelier“ öffnet in ab dem
14. September wieder jeden Mittwoch
bis zu den nächsten Schulferien.

Das Kooperationsprojekt des Städti-
schen Integrationsbüros und der Schil-
lerschule hat das Ziel, dem künstleri-
schen Austausch kulturübergreifend
Raum zu geben. Alle Interessierten sind
herzlich willkommen.

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt
Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Wichtig! Änderung der Sprechzeiten:
Herr Dreutler setzt seine Beratung ab
2.9 vorübergehend aus. Frau Neubert
vertritt Herrn Dreutler wie folgt: Mon-
tag 19.9., Freitag, 30. 9., Freitag, 7. 10.
jeweils 9:30 – 12. In dringenden Fällen
ist ein E-Mail - Kontakt möglich unter
kontakt@dreutler.de.

Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider (vor
Ort)
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von von
18 bis 20 Uhr wieder das freie Tisch-
tennis-Spielen mit und beim Tischten-
nisverein Ettlingen statt. Für alle Tisch-
tennisbegeisterten, Schwimmbadspieler
und so weiter .
Wo: Alte Eichendorffturnhalle Ettlingen.
Schläger und Bälle können gestellt wer-
den.

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen: Globale
Nachhaltigkeitsziele
Wie lassen sich Armut und Hunger welt-
weit bekämpfen? Mit dieser Frage be-
fassten sich im Zeitraum von 2000 bis
2015 die acht sogenannten Millenniums-
Entwicklungsziele (MDGs). Im Jahr 2000
von der UN verabschiedet, bildeten die
MDGs 15 Jahre lang den Rahmen für
Entwicklungsanstrengungen weltweit.
Angesichts wachsender Ungleichheit, zu-
nehmender Umweltzerstörung, sich ver-
schärfendem Klimawandel und den Folgen
von Finanz-, Wirtschafts-, und Nahrungs-
mittelkrisen steht die Weltgemeinschaft
vor enormen Herausforderungen.
Im September 2015 verabschiedeten die
Staats- und Regierungschef/innen aller
UN-Mitgliedsstaaten einen neuen, deut-
lich umfangreicheren Zielkatalog: die
Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sus-
tainable Development Goals, SDGs). Die
SDGs verbinden wirtschaftliche, soziale
und ökologische Fragen und gehen da-
mit deutlich über die MDGs hinaus. Ge-
meinsam mit Umsetzungsmaßnahmen
inklusive der notwendigen Finanzierung,
Indikatoren zur Fortschrittsmessung und
einem Überprüfungsmechanismus bilden
die SDGs die so genannte 2030-Agen-
da. Die internationale Zivilgesellschaft
brachte sich in die Erarbeitung und die
Verhandlungen der SDGs intensiv ein.
Im Gegensatz zu den MDGs gelten die
SDGs auch für Deutschland. Die breite
Zielsetzung der SDGs macht deutlich,
dass die Umsetzung weit über die Ent-
wicklungspolitik hinausgehen und sich
durch alle Politikbereiche ziehen muss.

Dafür müssen die SDGs in nationale Ziele
übersetzt werden. Dieser wichtige Schritt
steht in Deutschland momentan an. Die
deutschen SDG-Umsetzungspläne grei-
fen derzeit viel zu kurz, da sie unserer
„besonderen Verantwortung“ für die öko-
nomischen, ökologischen und sozialen
Auswirkungen von Produktionsmethoden
weltweit, nicht gerecht werden. Aufgabe
der Zivilgesellschaft ist und bleibt des-
halb, die notwendigen Veränderungen
und neue Weichenstellungen in Richtung
Nachhaltigkeit und Fairem Handel mit
Nachdruck einzufordern und sich von
SDG Schaufensterpolitik und politischen
Bekenntnissen nicht blenden zu lassen.
Kommen Sie vorbei und schauen sich
unsere zahlreichen fair gehandelten Pro-
dukte im Weltladen Ettlingen an, Leo-
poldstr. 20, geöffnet:
Mo. bis Fr. 9.30 bis 18.30, Sa. 9.30 bis
13 Uhr, Tel. 07243-94 55 94,
www.weltladen-ettlingen.de.

Agendagruppe
*AquaPädagogik*
Ettlingen - Albtal - Albgau
Endspurt
Blaues Alb-Ferien-Klassenzimmer
NATURolympics im Horbachpark. *Olym-
pischer* Lorbeer lässt sich für SECHS.
PLUS kommenden Samstag im Fünf-
Habitate-Fünf-Farben-Areal der Oberen
HorbachAue gewinnen...
Die olympischen Farben BLAU-
SCHWARZ-ROT-GELB-GRÜN stehen für
die AQUAart-Naturmaterialien, mit denen
der Aqua-Pädagoge und Motivations-
Trainer Harald K. FREUND *HKF* natu-
rinteressierte wassersüchtige Adrenalin-
Freaks an und in die NATUR führen wird.
Selbstverständlich in extrem spaßbe-
tonten Herangehensweisen... Die außer-
schulische UMWELTBILDUNG steht, so
FREUND, unter dem Motto KINDER und
JUGENDLICHE STARK MACHEN der
BUNDESZENTRALE für GESUNDHEIT-
LICHE AUFKLÄRUNG BZgA.de Köln.
Der dreistündige Workshop ist kosten-
frei. Treff: Sa.,
10. September, 14 Uhr beim NEPTUNle.
Anmeldung und Infos: Harald K.
FREUND,
Hotline AB : 0721 34496.

Agendagruppe
*KulturFreunde*
Ettlingen-Albgau-PAMINA
TAG des OFFENEN DENKMALS ...
Zum bundesweiten TAG des OFFENEN
DENKMALS unter dem Motto Ge-
meinsam DENKMALE erhalten lädt
der KulturFreunde-Chef Harald K.
FREUND kommenden Sonntag auf
den Ettlinger BISMARCK-TURM ein.
Der 1911 zu Ehren des Reichskanz-
lers Otto Fürst von BISMARCK ein-
geweihte Turm auf dem Robberg hat
einiges zu erzählen ...Der Turm wird
zwei Stunden kostenfrei geöffnet sein.



Nummer 36
Donnerstag, 8. September 2016 11

Treff ist So., 11. September, 14 Uhr am
Turm.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist tel.
Anmeldung unter 0721 344 96 erforder-
lich. Es gilt die Turmordnung.

Musikschule
Ettlingen

Aufgepasst und
mitgemacht
Der Beginn mit Musik
Im Herbst beginnen wieder die neuen
Grundstufenkurse der Musikschule Ett-
lingen, über die wir in der vergangenen
Zeit mehrfach an dieser Stelle informiert
haben.
Kinder, Eltern aufgepasst!
Es gibt zurzeit noch freie Plätze in fol-
genden Kursen:

Fridolino-Minis:
Alter: 18 - 27 Monate, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Montag, ab 10. Oktober, 17 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Mittwoch, ab 5. Oktober,
16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Bettina Renner-Ruprich
Termin: Donnerstag, ab 6. Oktober,
9.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino-Minis:
Alter: 27 Monate - 3 Jahre, Eltern-Kind-
Gruppe
Termin: Freitag, ab 7. Oktober,
16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Bettina Vogt

Fridolino-Maxis:
Alter: 3 – 4 Jahre, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Mittwoch, ab 5. Oktober, 15 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Fridolino, unser Musikschulbär, lädt Kin-
der und Erwachsene ein, mit ihm ge-
meinsam die Welt der Musik zu ent-
decken. Er hält für Klein und Groß
vielfältige musikalische Spielmöglichkei-
ten bereit und weckt die Freude an der
Musik. Klang- und Rhythmusspiele, Mu-
sikgeschichten, Lieder, Verse, Finger-,
Bewegungs- und Tanz- spiele bringen
Kinder und Erwachsene miteinander in
Kontakt und geben im Lauf der Zeit
eine musikalische Schatzkiste mit nach
Hause.
Während die Aktionen unserer Minis
noch sehr auf die eigenen Eltern bezo-
gen sind, lernen die Maxis, selbständig
zu agieren und auf andere Kinder oder
die Lehrerin zuzugehen.
Die Fridolino-Gruppe von 8-10 Eltern-
Kind-Paaren trifft sich einmal pro Woche
für 45 Minuten in der Musikschule Ettlin-

gen und in Karlsbad-Langensteinbach.
Eine Schnuppermöglichkeit während der
laufenden Kurse bzw. der Einstieg in be-
stehende Gruppen - ist nach vorheriger
Anmeldung im Sekretariat (soweit Plätze
frei sind) - jederzeit möglich.

Musifanten
Die Musikalische Früherziehung
Alter: ca. 4 ½ Jahren
(2 Jahre vor Schulbeginn)
Termin: Montag, ab 10. Oktober,
14.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Dienstag, ab 4. Oktober,
15.15 Uhr
Unterrichtsort: Carl-Benz-Schule Pfaffenrot
Kursleiterin: Brigitte Kruse
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kindern,
die Interesse an Musik zeigen und gerne
singen, tanzen und Musik hören, zu ge-
meinsamen Musikstunden einladen.
Unsere „Musifanten“-Kinder machen
Bekanntschaft mit Grundschlag, Rhyth-
mus, Melodie, Sprache, Bewegung,
rhythmischen Spielen, Tanz und darstel-
lendem Spiel. Sie musizieren mit ein-
fachen Instrumenten, hören spannende
Musikbeispiele und lernen viele klassi-
sche Musikinstrumente kennen. Unsere
Musik kann auch aufgezeichnet werden
- beim Malen, in graphischer Notation
oder in traditioneller Notenschrift.
Die Musifanten - Gruppe von 10-12 oder
8–9 Kindern trifft sich zwei Jahre lang
einmal pro Woche für 75 bzw. 60. Mi-
nuten.
Unterrichtsorte sind: Musikschule Ettlin-
gen und die Außenstellen Karlsbad-Lan-
gensteinbach und Marxzell -Pfaffenrot.

Musikladen
Der Musikladen/Grundkurs
für Kinder von 6 Jahren bzw.
Schulanfänger
Termin: Dienstag, ab 4. Oktober, 15 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Brigitte Graf
Die einjährige Musikalische Grundaus-
bildung für Schulanfänger ist der “Musi-
kladen“. Im Laufe des Kurses lernen die
Kinder verschiedene musikalische An-
gebote kennen: Klanggeschichten, Lie-
der, freie Bewegungsspiele, Tänze, ele-
mentares Instrumentalspiel, Musikhören
etc. fordern Spielfreude, Fantasie und
Kreativität heraus. Ausgehend von der
grafischen Notation werden Parameter,
Notenwerte, Taktarten und die traditio-
nelle Notenschrift erarbeitet.
Durch eine intensive Instrumenten-infor-
mation – wir lernen alle Instrumentenfa-
milien kennen und probieren viele Instru-
mente aus – sind die Kinder und Eltern
am Ende des Kurses in der Lage, das
„richtige Instrument“ für einen weiteren
Instrumentalunterricht zu finden.
Derzeitiger Unterrichtsort: Musikschu-
le Ettlingen-Stadt. Bei entsprechender
Nachfrage kann der Kurs auch an weite-
ren Ortsteilen angeboten werden.

Für weitere Informationen und Anmel-
dungen steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule gerne persönlich (Pforzhei-
mer Str. 25, 76275 Ettlingen), telefonisch
(07243/101312) oder per Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Stadtbibliothek

Ausblick auf einen
bunten Herbst
Freuen Sie sich schon jetzt auf die
Rückkehr aus dem Sommerurlaub: ein
buntes Veranstaltungsprogramm er-
wartet Sie in der Stadtbibliothek! Ganz
neue Angebote, aber auch Bewährtes
für Groß und Klein laden Sie zu einem
Besuch ein.
Montag, 26. September, 14.30-16.30
Uhr „Wir lesen vor“- Forum für Vorleser
Lesen Sie gerne? Vorlesen bietet die
Gelegenheit, die eigene Freude an Ge-
schichten weiterzugeben und Kinder für
das Lesen zu begeistern. Viele Vorle-
se-Vorbilder sind bereits in Ettlingen in
Kindergärten, Schulen und Senioren-
einrichtungen aktiv. An diese und alle
anderen, die sich fürs Vorlesen enga-
gieren wollen, richtet sich unsere Ver-
anstaltung. Wir bieten die Möglichkeit,
andere Vorleser kennen zu lernen und
Erfahrungen auszutauschen.
Außerdem haben wir aktuelle Lese-
empfehlungen für Sie ausgewählt, die
sich zum Vorlesen eignen.
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de
Mittwoch, 28.September
10.30-11.30 Uhr Literatur am Vormittag
Mit unserer neuen Vorlesereihe -jeden
letzten Mittwoch des Monats- laden
wir Sie zum entspannten Zuhören ein.
Bei einer anregenden Tasse Tee oder
Kaffee stellt Ihnen Marli Disqué je-
den Monat einen literarischen Text vor.
„Ferienretter“heißt das Motto der ers-
ten Staffel: mit Büchern kann man in
Gedanken auf Reisen gehen, die Welt
vergessen, in neue Welten eintauchen.
Marli Disqué, ist nicht nur begeister-
te Leserin sondern auch ausgebildete
Sprecherin. Sie veranstaltet seit mehr
als 20 Jahren Lesungen, solo und mit
unterschiedlichen Gruppierungen. Keine
Anmeldung erforderlich
Sonntag, 23. Oktober 13 -18 Uhr
Drachenstarker Familiensonntag
Ein spannendes Familienprogramm zum
Tag der Bibliotheken rund um die fan-
tastische Welt der Drachen: Figuren-
theater, Lesung aus dem brandneuen
Drachenreiter-Buch von Cornelia Funke
und vielen Mitmachangeboten von Dra-
cheneier filzen bis zum Drachenrätsel.
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Donnerstag, 27. Oktober 19.30 Uhr
Bücher im Rampenlicht
Literaturtipps der besonderen Art: Bü-
cher präsentieren sich: Wir haben eine
Vorauswahl getroffen und Ihnen lesens-
werte Titel aus ganz unterschiedlichen
Sparten zusammengestellt. Beim Buch-
Casting sind Sie die Jury und entschei-
den, über welche Titel Sie mehr erfahren
wollen und wer am Ende als Favorit aus
der Abstimmung hervorgehen wird.
Teilnahme kostenlos. Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 07243/101207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de
Vorschau November:
Samstag, 5. November,
10-13 Uhr: Bücherflohmarkt
19.30 Uhr: „Dumm gschwätzt isch glei“:
Mundart-Kabarett mit Winnie Bartsch
und Dieter Huthmacher zur Ausstel-
lungseröffnung der Gruppe Rohracker
Freitag, 11. November 20 Uhr: Autoren-
lesung mit Peter Prange
Dienstag, 15. November 19 Uhr: „So
funktioniert’s“: Rundgang durch die
Stadtbibliothek

Volkshochschule

VHS Aktuell
Körper und Geist:
G0521 Kräuterwerkstatt 1: Die Herstel-
lung von Heillikören und Schnäpsen ist
eine alte Art, Heilkräuter zu konservieren.
So hatten unsere Groß- mütter jederzeit
z.B. Heilmittel für Ver- dauungsbeschwer-
den oder Erkältungen parat. Lernen Sie
die Zusammenstellung von Heiltees und
deren Wirkungsweise kennen.
Im ersten Teil unserer Werkstatt werden
wir nicht nur die Wirkungsweise ver-
schiedener Heilkräuter, Wildfrüchte und
Gewürze besprechen, die sich für die
Likörherstellung eignen, sondern auch
einige spannende Informationen und
Geschichten über Heilkräuter erfahren.
Anschließend stellen Sie Liköre nach ih-
ren Wünschen her. Teeproben, Gewürze
für Likör und Script inklusive.
Mitzubringen sind Doppelkorn, Wodka
oder Gin, Kandiszucker (nicht zu große
Stücke) und 3-4 200 ml Likörflaschen
(mit einem weiten Hals)
Kursort: 76316 Völkersbach, Kreuz-
äckerstraße 24 (Parken bitte am Orts-
eingang von Völkersbach "Parkplatz
Klosterhof" Schwarzwaldhochstraße, 4
Minuten entfernt).
Freitag, 16. Sept., 18 – 20:30 Uhr

G0381 Entspannung am Nachmittag:
Entspannen und richtiges Abschalten
wollen gelernt sein. Wer richtig ent-
spannt, lernt die Entspannungsphasen
bewusst zu genießen. Sie lernen in die-
sem Kurs die verschiedenen Entspan-
nungstechniken (Autogenes Training,
Progressive Muskelentspannung, Atem-
übungen, Phantasiereisen usw.) kennen.

Entscheiden Sie, welche Entspannungs-
technik für Sie die Richtige ist.
Bitte mitbringen: Isomatte, kleines Kis-
sen, Decke und warme Socke.
10 Termine, montags 14 – 15 Uhr ab 26.
September

G0431 Yoga für Männer: Sie nähern
sich von Beginn an Ihren individuellen
körperlichen Möglichkeiten und Grenzen
über Achtsamkeit und Konzentration. Sie
dehnen, entspannen und kräftigen Mus-
keln bewusst und lernen Ihren Körper
auf eine neue Weise kennen. Sie kom-
men mit Ihren männlichen Denkmustern
von Ehrgeiz und Leistungsdenken in
Kontakt, um sie konstruktiv für sich ein-
zusetzen. Sie erfahren körperliche An-
strengung und tiefe Entspannung.
Bitte bequeme Kleidung, Socken, eine
Decke, Yogamatte mitbringen, sowie -
wenn möglich - ein Sitzkissen.
12 Termine, montags 20:15 – 21:45 Uhr
ab 26. September

Kultur:
K0012 Musikhören mit Verstand:
Das Genie Mozart
Im Jahre 1787 erhielt Mozart von Pas-
quale Bondini, dem in Prag lebenden
Impresario, den Auftrag, nach dem gran-
diosen Erfolg der Oper „Figaros Hoch-
zeit“, eine weitere Oper zu schreiben.
Zur Vorbereitung und Leitung der Auf-
führung reiste Mozart im Oktober 1787
nach Prag. Dort verzögerte sich der ge-
plante Aufführungstermin vor allem, weil
die Ausführenden mit der Partitur über-
fordert waren. Abgeschlossen wurde
die Partitur erst am 28. Oktober 1787,
am Folgetag war die Uraufführung. Wie
ist dies möglich? Nur ein Genie kann
derartiges leisten! Das Seminar wird an
ausgewählten Werkausschnitten (u.a.
Klavierkonzerte KV 453, KV 491, „Jupi-
tersinfonie“, Don Giovanni, Zauberflöte,
„Dissonanzen-quartett“, „Sonata facile“)
dem Genie Mozarts nachspüren. Multi-
medial gestützt werden die klingenden
und animierten Partituren für jeden ver-
ständlich „entschlüsselt“. Der Kursleiter
hat dazu eigens eine multimediale CD
als Grundlage des Seminars gestaltet,
sie lädt zur vertiefenden Beschäftigung
mit dem Thema ein. Auf der CD sind
klingende und animierte Partituren aller
besprochenen Werke zu finden, dazu Vi-
deoausschnitte, Abbildungen von Auto-
graphen, Lebens-bilder und erläuternde
Texte.
4 Termine, alle 14 Tage, montags 19:30
– 21 Uhr ab 26. September

Sprache:
S0140 Lesen und Schreiben für geistig
Behinderte: Grundfertigkeiten im Lesen
und Schreiben sollen geübt werden.
Gleichzeitig beschäftigen Sie sich mit
interessanten Themenkreisen. Für Er-
wachsene.
12 Termine, montags 19 – 20:30 Uhr ab
26. September

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten:
montags bis mittwochs 8.30 - 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr, donnerstags 8.30 - 12
Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr
(während der Schulferien montags – frei-
tags 8:30 – 12 Uhr)

Bäder

Schwimmbadfest
mit 1500 Badegästen

Das große Schwimmbadfest der Stadt-
werke Ettlingen GmbH fand am 2. Sep-
tember bei Superwetter im Albgau-Hal-
len- und Freibad statt.
Erstmalig wurde der Rutschenkönig
2016 gekürt. Spaß und großer Andrang
herrschten beim „Wasserrutschen-Wett-
kampf“ auf der in der Region einzigar-
tigen Wettkampfrutsche. Die rote und
gelbe Doppelröhre mit 56 Metern Länge
und einem Gefälle von 16,7 Prozent wa-
ren der Magnet des Schwimmbadfes-
tes. Wer aus knapp 10 Metern Höhe
am schnellsten durch die Röhre flitzte,
zeigte die Zeitmessung. Gerutscht wur-
de in zwei Durchgängen. Platz 1 belegte
Julius Kurz, Platz 2 ging an Nico Petri,
auf Platz 3 kam Sania Schmidt. Diese
3 standen am Ende auf dem „Sieger-
handtuch“ und konnten die begehrten
Rabattkarten im Wert von 100 €, 50 €
und 30 € entgegennehmen.
Der Sozialpädagoge und Entertainer
Friedhelm Susok war mit seinem acht-
köpfigen Team (allesamt Sport- und So-
zialpädagogen) vor Ort und hatte alle
Hände voll zu tun, da noch viele wei-
tere Aktionen im Wasser und an Land
durchgeführt wurden. Beim beliebten
Arschbombenwettbewerb gab es in
zwei Durchgängen für die Sieger auf
Platz 1 – 2 – 3 Freikarten für die Ettlinger
Bäder und Sachpreise. An Land gab es
viel Spaß auf der Seifenlaugenrutsche.
Insgesamt viermal wurden die Besten
ermittelt und erhielten gleichfalls tolle
Sachpreise. Bei den kleinsten Kids war
das Quietsche-Enten-Spiel heiß begehrt
und die Kinder freuten sich über ihre
Belohnung. Alles in allem waren die Ver-
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antwortlichen der Stadtwerke Ettlingen
und der Vertreter der Bäderverwaltung
mit der Veranstaltung sehr zufrieden.
Fest steht, auch im nächsten Jahr gibt
es wieder das große Schwimmbadfest
in Ettlingen.

Ende der Sommersaison
am Badesee Buchtzig
und im Waldbad
Schöllbronn
Mit Ende der Sommerferien schließen
der Badesee Buchtzig und das Waldbad
Schöllbronn am Montag, 12. September
die Tore und beenden die Sommersai-
son 2016. Letzter Badetag in beiden
Bädern ist am Sonntag, 11. September,
von 10 bis 20 Uhr - bei schönem Wetter.
So langsam und wechselhaft wie der
Sommer aus den Startlöchern kam, so
hat er gegen Ende nochmal alles ge-
geben. Danke an alle Badegäste, die
in diesem Sommer den Weg an den
Badesee Buchtzig oder ins Waldbad
Schöllbronn gefunden haben. Auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr wenn es
heißt „die Sommersaison beginnt“.

Öffnungszeiten der
Albgaubäder
bis zum 18. September
Albgau-Freibad: Täglich 9 – 20 Uhr
Albgau-Hallenbad: Montag geschlossen
Dienstag – Donnerstag 10 – 22 Uhr
Freitag 8 – 22 Uhr
Samstag u. Sonntag 10 – 20 Uhr
Weitere Informationen unter:
07243 101-811 oder
www.baeder-ettlingen.de
Ab Dienstag, 19. September, können
sich Interessenten per E-Mail für das
neue Kursprogramm im Albgaubad Ett-
lingen anmelden.
Die neue E-Mail-Adresse ist ab
19. September, 9 Uhr, freigeschaltet:
schwimmkurse@sw-ettlingen.de
Das neue Kursprogramm wird zeitnah
auf der Homepage des Albgaubades
(www.albgaubad.de) und in der örtlichen
Presse bekannt gegeben. Anmeldungen
werden ausschließlich nur noch per
E-Mail angenommen.

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Unterrichtsbeginn
Der Unterricht im neuen Schuljahr
2016/17 beginnt für die Klassen 6 bis
12 am Montag, 12. September, um
7.45 Uhr. Alle Schülerinnen und Schü-

ler finden sich zur 1. Stunde in den
jeweiligen Klassenzimmern bzw. in den
ausgewiesenen Kursstufenzimmern ein.
Die Schülerinnen und Schüler der neu-
en 5. Klassen starten am Dienstag, 13.
September, und sind mit ihren Eltern
und Verwandten zu einem ökumenischen
Anfangsgottesdienst um 15.00 Uhr in
der Johanneskirche in Ettlingen herzlich
willkommen. Die offizielle Begrüßung ist
anschließend um ca. 16 Uhr im Foyer
des Albertus-Magnus-Gymnasiums. Da-
nach werden die Kinder bis 17.30 Uhr
von ihren Klassenlehrerteams betreut.
Dazu sollte ein Block und Schreibzeug
mitgebracht werden.

Eichendorff-Gymnasium
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien
Der Unterricht im neuen Schuljahr
2016/2017 beginnt für die Klassen 6 –
10 und die Kursstufen 1 und 2 am Mon-
tag, den 12. September um 7.45 Uhr
und endet um 12.55 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen
5. Klassen werden am Dienstag, den 13.
September um 14 Uhr gemeinsam mit
ihren Eltern in der Aula begrüßt.
Während die Kinder ihre Klassenlehrer/
innen kennen lernen, können sich die
Eltern bei Kaffee und Kuchen verweilen.

Anne-Frank-Realschule
Unterrichtsbeginn
Der Unterricht beginnt für alle Klassen 6
bis 10 am Montag, 12.9., um 7:45 Uhr.
Unterrichtsende ist um 13:00 Uhr – es
findet an diesem Tag kein Nachmittags-
unterricht statt.
Die neuen 5. Klassen werden am Diens-
tag, 13.9., um 8:40 Uhr im Foyer des
Schulzentrums begrüßt. Im Anschluss
sind die Kinder dann mit ihren Lehrkräften
im Klassenzimmer. Für die Eltern hat das
Elterncafé in Raum 0.44 von 9:00 Uhr bis
ca. 12:15 Uhr geöffnet – dies übernimmt
eine 9. Klasse und Sie sind dort herzlich
willkommen zu Kaffee und Kuchen.
Nach Ende der 5. Stunde bringen die
Klassenlehrkräfte dann die Kinder dort-
hin – der erste Schultag endet gegen
12:15 Uhr im Elterncafé.
Am Mittwoch wird für die 5. Klassen
Klassenlehrerunterricht von 8:30 Uhr bis
12:10 Uhr stattfinden.

Die Ganztagesbetreuung im Rahmen
der GTS, sowie der Mensabetrieb be-
ginnen für die Klassenstufen 5 – 8 in der
2. Schulwoche, also ab Montag 19.9..
In Absprache mit dem Elternbeiratsvor-
sitzenden finden unsere ersten Klassen-
pflegschaftsabende wie immer in der 3.
Unterrichtswoche am Montag, 26.9. ab
19 Uhr statt. Eine Einladung erhalten alle
Eltern rechtzeitig über ihre Kinder.
Allen einen guten Start ins neue
Schuljahr,die Schulleitung der AFR

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Die Einschulung der 5.-Klässler findet
am

Dienstag, 13. September, 15 Uhr,

in der Sporthalle der Wilhelm-Lorenz-
Realschule statt. Während die neuen
Schüler/-innen den/die Klassenlehrer/-
in kennen lernen, können die Eltern
bei Kaffee und Kuchen (Bewirtung Kl.
6 b und der Förderverein der WLRS)
im Foyer der Schule neue Kontakte
knüpfen.
Für alle anderen Schüler/-innen beginnt
der Unterricht am Montag, 12. Sept.,
7.45 Uhr. Es findet an diesem Tag kein
Nachmittagsunterricht statt.

Schillerschule
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien:

Klasse 2 – 4 Montag, 12. September,
8.35 – 12.10 Uhr

Klasse 5 Dienstag, 13. September,
8.35 – 12.10 Uhr

Klasse 6 – 10 Montag, 12. September,
8.35 – 12.10 Uhr

Die Einschulung der Schulanfänger fin-
det am Freitag, 16. September, 11 Uhr
statt.

Pestalozzischule
Unterrichtsbeginn nach den
Sommerferien

Klassen 2 - 4
Montag, 12. September, 8.30 bis 12.05
Uhr, ab Dienstag nach Stundenplan.

Klassen 6 - 10
Montag, 12. September, 8.30 bis 12.05
Uhr, Dienstag, 13. September, 7.45 bis
12.05 Uhr, ab Mittwoch nach Stunden-
plan.

Klasse 5
Am Montagmorgen haben die Schüler
noch keinen Unterricht. Begrüßungsfeier
für alle am Montag, 12. September um
17 Uhr im Filmsaal der Pestalozzischule.
Unterrichtsbeginn am 13. September
um 7.45 bis 12.05 Uhr, ab Mittwoch
nach Stundenplan.

Klassen 1
Einschulungsfeier am Donnerstag, 15.
September, Gottesdienst um 10 Uhr in
der Liebfrauenkirche. Einschulungsfeier
um 11 Uhr in der Entenseehalle.
Anschließend gehen die Kinder zum ers-
ten Mal in ihre Klassen.

VKL
Montag, 12. September, 8.30 bis 11 Uhr.
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Abwasserverband Albtal
Feststellung des Jahresabschlusses 2015
Verbandsversammlung am 26.04.2016

Der Jahresabschluss des Abwasserverbandes Albtal, Sitz Waldbronn, für das Wirt-
schaftsjahr 2015 wird gemäß § 20 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit
i.d.F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), zuletzt geändert am 16.07.1998 (GBl. S. 418),
i.V. mit § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes i.d.F. vom 08.01.1992 (GBl. S. 22),
wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 5.750.809,98 €

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 4.814.957,82 €

- das Umlaufvermögen 935.852,16 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf

- das Eigenkapital 388.971,69 €

- die empfangenen Ertragszuschüsse 458.789,00 €

- die Rückstellungen 116.000,00 €

- die Verbindlichkeiten 4.787.049,29 €

1.2 Jahresgewinn/Jahresverlust - €

1.2.1 Summe der Erträge 1.883.715,69 €

1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.883.715,69 €

2. Der Jahresabschluss wird zur überörtlichen
Prüfung bereitgestellt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 12.09.2016 bis 20.09.2016 (je
einschließlich) auf dem Rathaus Waldbronn, Pforte, Marktplatz 7,76337 Waldbronn,
öffentlich aus.

(gez.) Masino
Verbandsvorsitzender

Abwasserverband Albtal

Feststellung des
Wirtschaftsplanes für
das Wirtschaftsjahr 2016
I.
Aufgrund des § 20 des Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom
16.09.1974 (GBl. S. 408), zuletzt ge-
ändert am 04.05.2009 (GBl. S. 185),
in Verbindung mit den §§ 3 und 10
der Verbandssatzung, hat die Ver-
bandsversammlung am 26.04.2016
den Wirtschaftsplan 2016 wie folgt
festgestellt:

§ 1
Der Erfolgsplan wird in den Einnahmen
und Ausgaben auf 1.951.500 € festge-
setzt.

§ 2
Die Einnahmen und Ausgaben im Ver-
mögensplan werden auf 1.061.400 €
festgesetzt.

§ 3
Die Jahresumlage wird neu festgesetzt
auf

a) Betriebskostenumlage Kläranlage
u.a. 1.341.200 €

b) Betriebskostenumlage RÜB
Fischweier 41.700 €

c) Finanzkostenumlage Kläranlage u.a.
305.400 €

d) Finanzkostenumlage RÜB Fischweier
50.000 €

§ 4
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
wird auf 0 € festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird auf 500.000 €
festgesetzt.

II.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat
die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses
der Verbandsversammlung des Ab-
wasserverbands Albtal mit Erlass vom
21.07.2016 bestätigt. Gleichzeitig wurde
gem. § 20 GKZ i.V. m. § 3 EigBG und
§ 89 Abs. 3 GemO den in § 5 des Be-
schlusses festgesetzten Höchstbetrag
der Kassenkredite in Höhe von 500.000 €
genehmigt.

Der Wirtschaftsplan liegt gem. § 81 Abs.
3 GemO in der Zeit vom 12.09.2016 bis
20.09.2016 (je einschließlich) auf dem
Rathaus Waldbronn, Pforte, Marktplatz 7,
76337 Waldbronn, öffentlich aus.

(gez.) Masino
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen

Die Große Kreisstadt Ettlingen bietet zum 01.09.2017 folgende

Ausbildungsplätze
an:

 Bachelor of Arts Public Management
 Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)
 Verwaltungsfachangestellte/r

Nähere Informationen zu den Ausbildungsgängen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.ettlingen.de -> Verwaltung –> Stellenangebote.

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte online auf unserer Homepage.
Bewerbungsschluss: 15.09.2016.

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne von unserer Ausbildungsbeauftragten Anja Karbstein
unter 07243/101-518 oder anja.karbstein@ettlingen.de
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setzbuch II erhielten. In Malsch waren
es 211 (65), in Marxzell 76 (32), in Karls-
bad 239 (91) und in Waldbronn 201 (90)
Arbeitslose.
Betriebe und Verwaltungen meldeten der
Ettlinger Arbeitsagentur 185 neue Ar-
beitsstellen. Das Gesamtangebot an offe-
nen Stellen lag am Monatsende bei 485.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812
Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 8. September
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart
Freitag, 9. September
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt
Samstag, 10. September
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
Tel. 07243 617 89, Reichenbach
Sonntag 11. September
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt
Montag, 12. September
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Dienstag, 13. September
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Mittwoch, 14. September
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Donnerstag, 15. September
ApothekeamStadtgarten,Thiebauthstr.6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Mitteilungen
anderer Ämter

Arbeitslosenquote stieg
auf 3,0 %
Der späte Ferienbeginn in Baden-Würt-
temberg, verbunden mit dem Ende der
Schul- und Berufsausbildungen ließ die
Arbeitslosigkeit um 98 auf 1414 anstei-
gen. Das waren 65 Arbeitslose weniger
als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquo-
te stieg von 2,8 % auf 3,0 %. Im August
2015 hatte sie 3,1 % betragen.
Meldeten sich im Juni 38 Jugendliche
unter 25 Jahren neu oder erneut arbeits-
los, waren es im Juli 80 und im August
79. Der Bestand jugendlicher Arbeitslo-
ser erhöhte sich auf 178. „Der Anstieg
der Zahl der jugendlichen Arbeitslosen
im August ist saisonüblich.
Die Erfahrungen der Vorjahre lassen auf-
grund der auch 2016 allgemein weiterhin
günstigen Entwicklung erwarten, dass
nach dem Ende der Ferien viele Jugend-
liche eine Anstellung finden werden oder
in eine weiterführende Schule eintreten
werden. Arbeitgeber sollten angesichts
der gut ausgebildeten und motivierten
Bewerber offene Stellen umgehend der
Arbeitsagentur Ettlingen melden, um
damit einem künftigen Fachkräfteman-
gel vorzubeugen“, betonte Ernst Karle,
Geschäftsstellenleiter der Agentur für
Arbeit in Ettlingen, bei der Vorlage der
neuesten Arbeitsmarktzahlen.
Im August meldeten sich 446 Personen
neu oder erneut arbeitslos, das waren 8
weniger als vor einem Jahr.
Gleichzeitig beendeten 355 Personen
ihre Arbeitslosigkeit, das waren 51 oder
16,8 % mehr als vor einem Jahr.
Ende August waren 669 Frauen und 745
Männer arbeitslos gemeldet. Unter den
Arbeitslosen befanden sich 313 auslän-
dische Mitbürgerinnen und Mitbürger.
372 Arbeitslose hatten bereits das 55. Le-
bensjahr vollendet, 320 waren länger als
ein Jahr arbeitslos. Die Zahl arbeitsloser
Schwerbehinderter stieg um 6 auf 113.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen
weist in diesem Monat mit 3,0 % seit
35 Monaten die niedrigste Arbeitslosen-
quote im Stadt- und Landkreis Karlsruhe
auf. Die Arbeitslosenquoten betragen für
Waghäusel 3,4 %, für Bruchsal 3,7 %,
für Bretten 3,8% und für den Stadtbe-
zirk Karlsruhe mit umliegenden Gemein-
den 4,4 %.
Unter den 1414 Arbeitslosen waren 825
Bezieher von Arbeitslosengeld I (58,35
%), 589 (41,65 %) waren dem Rechts-
kreis Arbeitslosengeld II zuzuordnen.
Im Rechtskreis Arbeitslosengeld I stieg
die Zahl der Arbeitslosen um 68 im Be-
reich Arbeitslosengeld II um 30.
Ihren Wohnsitz in Ettlingen hatten 687,
darunter 311 Menschen, die Grundsi-
cherungsleistungen nach dem Sozialge-
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Apotheken-Notdienstfinder
für die nähere Umgebung: 0800 0022833
kostenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28
33 (max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200
Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.
Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509
Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950
Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010
Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806
888150 oder 0800 858590050

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178
Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie Be-
gleitung durch ausgebildete Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterben-
den Menschen mit ihren Angehörigen zu
Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder
in einer Gruppe. Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542-
40, hospizdienst@diakonie-ggmbh.de
Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.

Information und Beratung; Pforzheimer
Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de
Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.
Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.
Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7
MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252
AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Familien-
pflege, Tagespflege/ Seniorentagesstätte
SenTa, Essen auf Rädern, Informationen
im AWO-Versorgungszentrum Ettlingen,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 17,
07243/76690-0, www.awo-albtal.de
Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.
Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel, Am Sang 4,
24 h erreichbar 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com
Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, 07243 54950.
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9
Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200
Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und bar-
rierefreie Wohnungen, Beratungsstelle
beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.
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Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de
Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter: 07243–
515 113 Handy: 017618788052
Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.
Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax: 07243 525955,
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de
Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
101-509
Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Ökumenische
Gottesdienste zu Beginn
des Schuljahres 2016/17
Montag, 12. September
8.40 Uhr St. Josef-Kirche Bruchhausen:
Gottesdienst der Geschwister-Scholl-
Schule
8.45 Uhr St. Dionysius-Kirche Ettlingen-
weier: Gottesdienst der Erich Kästner-
Schule

Donnerstag, 15. September
10 Uhr Gemeindehaus Liebfrauen: Got-
tes-dienst zur Einschulung Pestalozzi-
schule und Grundschulförderklasse
14 Uhr St. Josef-Kirche Bruchhausen:
Gottesdienst zur Einschulung der Ge-
schwister-Scholl-Schule
14.30 Uhr St. Dionysius-Kirche Ettlin-
gen-weier: Gottesdienst zur Einschulung
der Erich Kästner-Schule

Auch die Eltern und alle Interessierten
sind eingeladen, die Gottesdienste mit
den Schulanfängern zu feiern.

Gottesdienstordnung
für Samstag, 10., und
Sonntag, 11. September

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, anschl.
Empfang zur Verabschiedung von Kap-
lan Dr. Augustus Izekwe
Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Sonntagmesse
Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fen in der Kleinen Kirche Bruchhausen
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin
Kira Busch-Wagner
Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Johanneskirche (Pfr.
A. Heitmann-K.)
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastor Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit
Kinderbetreuung und Kindergottesdienst
(4-12 Jahre)
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst durch
Bezirksapostel Ehrich
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
KEINE SPRECHSTUNDE VON PFAR-
RER HERINGKLEE
Während der Sommerferien sind keine
Sprechstunden. Die nächste Sprech-
stunde findet am Dienstag, 13. Septem-
ber, von 16 - 17:30 Uhr statt.

KjG St. Martin
Die nächsten Termine:
Jugendcafé: 16. September um 18:30
Uhr im Gemeindezentrum Herz-Jesu.
Außerdem: 14. Oktober, 18. November
(Uhrzeiten wie immer)
Extra-Jugendcafé Lasertag: 15. Oktober
(Infos folgen)
Lagerrückblick: 25. November im Ge-
meindezentrum Liebfrauen!
(Ettlingen West)

Kirchenchor Herz-Jesu
Der Kirchenchor Herz-Jesu beginnt wie-
der mit seinen Proben. Es ist uns ge-
lungen, als neuen kirchenmusikalischen
Leiter für die Übergangszeit Markus
Bieringer zu gewinnen.
Wir freuen uns auf neue Sänger!
Info: Chorsprecher Joachim Nagel,
Tel. 52 70 23.

Luthergemeinde
Typisch Katholisch!?
Typisch Evangelisch!?
Kirchenerkundung am Beispiel der St.
Josefskirche und der Kleinen Kirche in
Bruchhausen.
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Am Freitag, 16. September,
Treffpunkt um 17 Uhr an der St. Josef-
skirche in der Frühlingsstraße Bruchhau-
sen. Abschluss gegen 19.15 Uhr in der
Kleinen Kirche. Herzliche Einladung!

Paulusgemeinde

Kirchenkaffee
Einladung zum Kirchenkaffee nach dem

Gottesdienst am 11. Sept., ca. 11 Uhr.

Senioren
Einladung zum Seniorennachmittag am
Dienstag, den 13.Sept. um 15 Uhr im
Kirchsaal, Schlesierstr. 1. Das Thema ist:
Lebenslinie – Paulusgemeinde auf den
Spuren Martin Luthers
Hans-Jürgen Körner referiert über die
Gemeindefahrt vom April dieses Jahres
zu den verschiedenen Lutherstätten. Der
Vortrag wird mit Bildern begleitet und
findet nach dem Kaffeetrinken statt.
Sehr herzlich sind alle Mitfahrer und
Gäste willkommen.

Brunch der Kindergottesdienst-Kinder
Nach den Ferien beginnt der Kindergot-
tesdienst wieder am Sonntag, 18. Sept..
Die Kinder laden ein zum Brunch nach
dem Gottesdienst und freuen sich, wenn
Gäste etwas dazu beisteuern können.
Zur besseren Planung bitte anmelden
unter: familie-mohren@gmx.de , 765434
bzw.
leonore.simang@web.de , Tel.: 93198

Freie evangelische Gemeinde

Familiengottesdienst zum Schulanfang
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst zum Schulanfang am Sonntag,
den 11.9. um 10 Uhr.
Es erwartet Dich ein spannender Vormit-
tag für Jung und Alt!
In diesem besonderen Gottesdienst
besteht die Möglichkeit das Schulan-
fängerkind für den Start in die Schule
segnen zu lassen.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 12. September, 16:30 Uhr Mit-
arbeitertreffen der Nachbarschaftshilfe;
19 Uhr Treffen Kommunionkreis 04
Dienstag, 13. September, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: „Bits, Bytes und
Bollenhut - Heimat im 21. Jahrhundert“
Mittwoch, 14. September, 20 Uhr Fami-
lienkreis Müller; 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores Herz Jesu
Donnerstag, 15. September, 9:30 Uhr
Bildungswerk, Thema:„Kann der Staat
barmherzig sein?“; 15 Uhr Kath. Deut-
scher Frauenbund KDFB: Dr. Erwin Vet-
ter berichtet über die spannende Sanie-
rung Ettlingens während seiner Amtszeit

Pfarrei St. Martin
Montag, 12. September, 20 Uhr Probe
des Kirchenchors
Dienstag, 13. September, 19 Uhr
Gegenstandslose Meditation – Kontem-
plation, Leitung: Helga Micken

Luthergemeinde
Freitag, 9. September, 18 Uhr Kochclub
Gemeindezentrum Bruchhausen
Mittwoch, 14. September, Frauenkreis
Oberlin Gemeindehaus Liebfrauen
Donnerstag, 15. September, Abend-
treff: „Der Herr hat dich bei deinem Na-
men gerufen“ Gemeindezentrum Bruch-
hausen

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Anne
Wenz anne@wenzies.de
55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7-
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
bis 30. Oktober, Mo-Fr: 8:30 - 16 Uhr
Ausstellung Emil Wachter: "Menschen",
Kooperation der Stadtwerke Ettlingen
GmbH, der Stadt Ettlingen und der Emil-
Wachter-Stiftung Buhlsche Mühle
10. September bis 16. Okt., Mi – Sa 15
- 18 Uhr; So 11 - 18 Uhr Ausstellung:
Künstlerpaare: 1 + 1 = 1 Kunstverein
Wilhelmshöhe Schöllbronner Straße 86,
Veranstaltungen:
Freitag, 9. September
10 Uhr Ettlinger Kinder-Sommeraka-
demie "Was Ihr wollt", Prof. Dieter
Fehler Keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen: Stadt Ettlingen -
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren Tel.: 07243 101-148 E-Mail:
bjfs@ettlingen.de Aula des Eichendorff-
Gymnasiums
19 Uhr Eröffnung der Ausstellung:
Künstlerpaare: 1 + 1 = 1 Begrüßung:
Eckart Steinhauser, 1. stellvertretender
Vorsitzender, Einführung: Prof. Peter
Weibel, Vorstand ZKM Karlsruhe. Kunst-
verein Wilhelmshöhe Schöllbronner
Straße 86
20:15 Uhr Open Air Kino im Schloss-
hof – "Der geilste Tag", Tickets im Kino
Kulisse und an der Abendkasse im
Schlosshof.
20:30 Uhr Workshop-Dozentenkonzert
Besetzung: Viviane de Farias (voc), Pe-
ter Lehel (sax), Steffen Weber (sax), Mat-
thias Bergmann (tp), Christian Eckert (g),
Anke Helfrich (p), Thomas Katz (b), Mar-
kus Faller (dr) Eintritt 16 € // erm. 11 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 Uhr // Karten an der
Abendkasse Jazz-Club Birdland59
23 Uhr Open Air Kino im Schlosshof –
"Deadpool", Tickets im Kino Kulisse und
an der Abendkasse im Schlosshof.
Samstag, 10. September
ab 8 Uhr Bücher- und Papierflohmarkt
entlang der Alb, Anmeldungen bei Rolf
Schulz, 07243 939514 oder Kultur- und
Sportamt, 07243 101-405, oder mor-
gens ab 7 Uhr einfach kommen.
20:15 Uhr Open Air Kino im Schlosshof
- "Birnenkuchen mit Lavendel", Tickets
im Kino Kulisse und an der Abendkasse
im Schlosshof.
20:30 Uhr Workshop-Teilnehmerkon-
zert Besetzung: Teilnehmer des Jazz-
Workshops (voc, sax, tpt, tb, g, p, b,
dr) Eintritt frei // Einlass 19:30 Uhr Jazz-
Club Ettlingen Birdland59
Sonntag, 11. September
18 bis 20 Uhr Freies Tischtennis-Spie-
len für Alle, ab sofort jeden Sonntag,
mit und beim Tischtennisverein Ettlin-
gen. Für alle Tischtennisbegeisterten,
Schwimmbad-spieler und so weiter. Ort:
Alte Eichen-dorffturnhalle. Schläger und
Bälle können gestellt werden.
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20:15 Uhr Open Air Kino im Schlosshof
- "Ein Mann namens Ove", Tickets im
Kino Kulisse und an der Abendkasse im
Schlosshof.

Dienstag, 13. September
ab 9:30 Uhr Bits, Bytes und Bollenhut -
Heimat im 21. Jahrhundert Vortrag - Re-
ferent: Thomas Adam, Autor und Leiter
des Städtischen Museums im Bruch-
saler Schloss, Anmeldung & Leitung:
Marion Winheller Tel: 07243 5148300,
Fax:07243 5148310 E-Mail: marion.win-
heller@web.de
Bildungswerk Ettlingen Pfarrzentrum
Herz-Jesu
19 Uhr Buddhistische Meditation -
Lerne zu lächeln, "Taiji-Wegweiser", Ba-
dener-Tor-Straße 7, Info: 033838/30985,
Spendenbasis

Mittwoch, 14. September
16 Uhr Der Sänger Fritz Wunderlich,
Vortrag im Rahmen der Reihe "Klassi-
sche Musik", Seniorenbeirat der Stadt,
Begegnungszentrum

Donnerstag, 15. September
ab 9:30 Uhr „Kann der Staat barmher-
zig sein?“ Vortrag - Referent: Dr. jur.
Jörg Schlachter, Amtsgerichtsdirek-
tor, Ettlingen. Anmeldung & Leitung:
Gundula Benoit Tel: 07243 9390499,
gundula-benoit@gmx.de ODER Dietrud
Berg: Tel: 07243 12943, Fax: 07243
536906 E-Mail: Dietrud-Berg@t-online.
de Bildungswerk Pfarrzentrum Herz-
Jesu

Wanderungen:
Mittwoch, 14. September,
10:20 Uhr Mittwochswanderung
Höhenwanderung von Dobel nach Frau-
enalb, mittelschwere Wanderung, ca. 8
km, Einkehr im "König von Preußen",
Abfahrt 10:33 Uhr Ettlingen Stadtbahn-
hof. Führung Dieter Tschan
NaturFreunde Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestra-
ße 15a, 07243/15861, sowie freitags
19 Uhr beim agj, Rohrackerweg 22,
07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffe-
ne und Interessierte. Treffpunkt jeden
1. Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtbahnhof
in Ettlingen. Kontakt: Karin Bartel Tel.
07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Parteiveranstaltungen

CDU -
Stadtverband Ettlingen
Senioren-Union
Mittwoch, 14. September, um 10 Uhr im
Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23:

zum Thema "Textil-Konfektion-Handel
und Einkauf, Einblicke in die Herbst-
Winter-Kollektion 2016" spricht beim
Info-Frühstück Charlotte Ochs, Mode-
haus Streit Ettlingen. Unsere Mitglieder
und alle Interessierten sind freundlichst
eingeladen.

FE -
Für Ettlingen
Wählervereinigung
Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhängi-
gen Wählervereinigung FE-Für Ettlingen
findet am Donnerstag, 8. September, ab
19 Uhr in der "Rosine", Hohewiesenstr.
50a in Ettlingen-West statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind willkommen, sich an den Dis-
kussionen für Ettlingen zu beteiligen.
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